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Hage –Das Freibad Hage ist
von 11 bis 20 Uhr geöffnet.
Hage – Die Müllum-
schlagstation hat von 9 bis
12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
geöffnet.
RecHtsupweg – Der Tier-
garten Endelmann hat von
10 bis 17 Uhr geöffnet.
MaRienHafe – Der Weltla-
den hat von 10 bis 12.30 Uhr
und von 15 bis 17.30 Uhr
geöffnet.
Hage–DasTierheimhatvon
14.30 bis 17 Uhr geöffnet.
Auch die Bücherstube ist für
jedermann zugänglich.
MaRienHafe – Der Störte-
bekerturmunddasMuseum
haben von 10 bis 12 Uhr und
von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Hage – Das Jugendcenter
hat geöffnet von 15 bis 23
Uhr. Telefon 04931/7340.
MaRienHafe – Das Störte-
bekerbad hat von 15 bis 21
Uhr geöffnet.
Hage – Das Archiv und die
heimatkundliche Samm-
lung im Magda-Heyken-
Haus, Eschentüner 4, sind
von 15 bis 17 Uhr geöffnet.
BRookMeRland – Das
Drum and Mallet Corps Sea
Dogs trainiert ab 19.30 Uhr
in der Turnhalle in Osteel.
Hage –Die Paddel- und Pe-
dalstation ist von 10 bis 18
Uhr geöffnet.

Kurz notiert
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südaRle–Zum letzten Mal
in diesem Jahr ist der Gar-
ten Landgalerie Dell’arte
von Tine Blom, An’t Blink 3,
in Südarle am Sonntag von
10 bis 18 Uhr geöffnet.
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gRoßHeide – Die für den
17. August geplante Fa-
milienfahrt zum Indoor-
Freizeitpark Wangerland
im Rahmen der Ferien vor
der Haustür muss abge-
sagt muss. Zur Kostener-
stattung bitte bei Friede-
gard Brüling unter Telefon
04936/2185 melden.
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aRle – Auf dem Dorfplatz
wird heute ab 19.30 Uhr im
Rahmen der Arler Woche
gegrillt. Dazu lädt der KBV
„Germania“ Menstede-
Arle ein.

KontaKt

Oliver Heinenberg 925-320
Hanna Kühn 925-321
Eva Requard!-Schohaus 925-323

.!.

Am Sonn!ag war im Forum der Waldschule
Berumerfehn ein S!ück des Puppen!hea!ers
Rumpelkis!e zu sehen. Gezeig! wurde „Rudi,
der kleine Seehund“. Gebann! verfolg!en

die anwesenden Mädchen und Jungen in
der Grundschule das Schauspiel mi! den
Puppen. Hau!nah erleb!en sie mi!, wie
Leuch!!urmwär!er Hinni Hansen ein Wim-

mern, Weinen und Heulen vernimm!, aber
nich! weiß, woher die Geräusche kommen.
Sie s!ammen von Rudi, doch Hinni Hansen
glaub!, dass nur ein S!urm aufzieh!. Nur gu!,

dass der kleine aufgeschmissene Seehund
bald Hilfe von Susie, der Schlangengurke,
und Manni, der Mohrrübe, bekomm!.
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doRnuM/REH – Zwei rundum
gelungene Veranstaltungen,
wie der ganztägige Besuch
im Familien- und Freizeit-
park Sturmfrei in Neßmersiel
und das Grillfest an der
Bockwindmühle, wurden
am Mittwochabend für die
24 Jungen und Mädchen aus
Weißrussland mit einer be-
sonderen Spende gekrönt.

Gerda Cornelius aus Be-
dekaspel und Käthe Tuitje
aus Uphusen überreichten

jedem Kind einen kleinen
Umschlag mit jeweils 20
Euro „Taschengeld“. Das
Geld hatten sie innerhalb der
evangelisch-reformierten
Kirchengemeinde Uphusen,
der Familie sowie im Freun-
deskreis gesammelt und am
Ende selbst aufgestockt.

Die Kirchengemeinde
Uphusen pflegt seit vielen
Jahren eine enge Bezie-
hung zum Verein Kinder von
Tschernobyl – Dornum und

Umgebung. So packt der
Frauenkreis seit 20 Jahren
Pakete für den Hilfsgüter-
transport. Gerda Cornelius
selbst organisiert jährlich
während der Erholungsauf-
enthalte einen bunten Nach-
mittag für die Kinder am
Großen Meer. „Wir schätzen
die Arbeit des Vereins sehr“,
betonte sie.

Der Spieletag im „Sturm-
frei“ wurde unter anderem
ermöglicht von der Tou-

rismus GmbH Gemeinde
Dornum. Der Eismann
verwöhnte die Kinder. Für
die Erwachsenen standen
wieder Kaffee und Kuchen
bereit.

Für den traditionellen
Grillabend hatten sich die
Organisatoren im Verein et-
was ganz Besonderes ausge-
dacht. Die Kinder, Jugend-
lichen und ihre Betreuer
mussten an mehreren Sta-
tionen das „Ostfriesenabi-

tur“ ablegen. Sichtlich Spaß
hatten sie dann auch beim
„Kuhmelken“, Holzklum-
penlaufen, Wassereimertra-
gen, Sandsäckchenwerfen
oder an der Klüterbahn.

Die Gruppe weilt noch
bis zum 18. August auf
Einladung des Dornumer
Tschernobyl-Vereins zur
vierwöchigen Erholung in
Ostfriesland. Dann geht es
für sie wieder in die Heimat
zurück.

Tschernobyl-Kinder freuen sich über „Taschengeld“
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Viel Spaß ha!!en die Jungen und Mädchen beim Ablegen
des sogenann!en Os!friesenabi!urs mi! den verschiedenen
Spieles!a!ionen.

Kä!he tui!je und Gerda Cornelius (vorn, 7. und 10. v. l.) überrasch!en die Mädchen und Jungen
aus Weißrussland am Mi!!wochnachmi!!ag in Dornum mi! einer Spende. Mi! im Bild sind die
Be!reuer sowie Vors!ändler des tschernobyl-Vereins. FOtOS: HEIN
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westeRHolt/AH – Die Feu-
erwehr in der Samtgemeinde
Holtriem hat eine neue Füh-
rung.
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Im Beisein sämtlicher Orts-

brandmeister und deren Stell-
vertreter der vier Wehren in
der Samtgemeinde sowie des

Feuerwehrausschussvorsit-
zenden Jakob Heyken ver-
pflichtete Samtgemeindebür-
germeister Gerhard Dirks im
Ratssaal Westerholt die neue
Führungsebene der Holtrie-
mer Samtgemeindefeuer-
wehr. Passend zu diesem Akt
wurde ein feierlicher Rahmen
geschaffen.
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Für den aus gesundheit-

lichen Gründen zurückge-
tretenen bisherigen Samtge-

meindebrandmeister Gerold
Mammen hat das Kommando
der Feuerwehr den bishe-
rigen Stellvertreter Holger
Multhaupt aus Blomberg ein-
stimmig als Nachfolger vorge-
schlagen. Samtgemeindeaus-
schuss und Samtgemeinde-
rat folgten diesem Vorschlag
ebenfalls einstimmig, sodass
der 40-jährige Hauptbrand-
meister nunmehr mit Wir-
kung zum 1. August zum
Samtgemeindebrandmeister
ernannt wurde.

Zum stellvertretenden
Samtgemeindebrandmeis-
ter ernannte Bürgermeister
Dirks den Utarper Ingo Kruse
(38 Jahre), der im Dienstgrad
des Brandmeisters auch auf
Kreisebene als Stellvertre-
tender Leiter der Technischen
Einsatzleitung (TEL) fungiert.

Während Holger Multhaupt
bereits als Ehrenbeamter fun-
giert, wurde die Berufung in
das Ehrenbeamtenverhältnis
für Ingo Kruse nun ebenfalls
feierlich vollzogen.

Holger Multhaupt ist neuer
Holtriemer Brandmeister
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Live am Deich
am Dienstag
doRnuMeRsiel – Der vor-
letzte Termin der Veranstal-
tungsreihe „Live am Deich“
am Strand von Dornumersiel
steht an.

Am Dienstag um 19 Uhr
lädt die Tourismus GmbH
Gemeinde Dornum zur Mu-
sik von Thomas Kümper ein.
Sein Repertoire umfasst das
Beste der letzten 50 Jahre Mu-
sikgeschichte – und immer
wieder bringt der Gitarrist
und Sänger auch Selbstge-
schriebenes mit ein.

Der Eintritt ist frei. Wäh-
rend die Erwachsenen bei
kalten Getränken der Musik
lauschen, können die Mäd-
chen und Jungen am La-
gerfeuer leckeres Stockbrot
backen.


